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Gegenstand
Aulagekosten

Bisherige Ab
schreibungen seit

1. Mai 1896

Prozens!“ 4 8

Buchwert

1. Januar 1898

9

1415 970 55

68817 28

152 132 50

149 236 94

149 838 49

130451 75

 *

Übertrag ..

Transformatorstationen . *

Transformatoren und Apparate. . . .

Hausanschlüsse. . *7

Elektrizitätszhler....
Elektrische Straßenbeleuchtung. . . .

Laboratorium, Werkzeuge, Geräte, Mobiliar,!
Telephon. Bureaubeleuchtung, Aichraum/ 19357 54 15 4762 73 14594 81

Summe ..2277317 17 196 274 851 2081042 32
Der Strompreis blieb im abgelaufenen Geschäftsjahre unverändert. Es kostet die

Hektowattstunde des zu Beleuchtungszwecken für Private gelieferten Stromes 7 Pfennig, für

technische und andere Zwecke 2 Pfennig. Auf den Strombetrag derjenigen Abnehmer, deren

Jahresverbrauch über 500 Mark beträgt, werden Nachlässe in den Grenzen von 5 Prozent
bis 30 Prozent, je nach der Größe des Verbrauches, gewährt“). Für die elektrische Straßen—

beleuchtung werden dem Elektrizitätswerk von der Stadtgemeinde 2 Pfennig für die Hekto—

wattstunde vergütet.

Von den 1897 nutzbar abgegebenen 122340938 Heftowaottstunden entfallen auf:

1530 959

70 800 -

167800 —

172 900 —

173 900 —

141600

63 114 989 08

198272
15667 50

23663 06

24061 51

11148 .

Vortraa
Ein—

gerichtete
Hektowatt

Hektowatt
stunden

Einzel—
preis

in

Pfenn
igen

Einnahme

hiefür abzüg
lich Nachlaß

 urch—
schnittliche
sEinnahmen

für die
Hektowatt—

stunden

Durch

schnittlich

gewährter
Nachlaß

1) Private.
Beleuchtung ... . ...

Technische Zwecke. .. ..

2) Städtische Gebäude.
Beleuchtung . . . . ...

Technische Zwecke. . . ..

3) Besondere Anlässe.
XII. Deutsches —
Volksfest u. s. w. .....

Offentliche Beleuchtung.
Straßenbeleuchtung . . . .

Uhrenbeleuchtung . . . ..

5) Selbstverbrauch
lin der Zentrale und im Aichraum).

Beleuchtung .... ... i88 351 023

Technische Zwecke . .... 70. 6000 — — —
öT — —— — — ——— ———

— Summe .. — l223188 8

1 Genaueres im Verwaltungsbericht für 1896. Seite 216

5 —X Prozent

1J 6115

5.25 25,00
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